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Sich klein halten, 

bringt der Welt nichts! 

 

Do. 30. April bis So. 03. Mai 2015 
Bildungshaus Retzhof | Steiermark 
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BUCHER  
BONUS 

             



Selber Stroh zu Gold spinnen 

      Sich klein halten,  

             bringt der Welt nichts!  
 

 
Unter diesem Motto steht das dies-

jährige, sechste Jeux Dramatiques 

Festival vom 30. April bis 03. Mai 

2015 am Retzhof.  
 

Wie es uns gelingt, selber Stroh zu 

Gold zu spinnen, welche Ressourcen 

wir dazu brauchen und was wir 

dann mit dieser Kunst für Möglich-

keiten haben, all dem wird in den 

einzelnen Workshops nachgegangen.  
 

Seit 1988 gibt es die Jeux Drama-

tiques in Österreich. Sie sind eine 

lustvolle und effiziente Methode, 

persönliches Wachstum, soziales 

Lernen, Kreativität und Hand-

lungsfähigkeit, sowie Einfühlungs-

vermögen mit theatralischer Aus-

druckskraft zu verbinden. 
 

In den Spielformen der  

Jeux Dramatiques geht es in erster 

Linie um das Ausprobieren eigener  

Ideen der SpielerInnen. So kann 

der/die Einzelne immer wieder  be-

wusst oder unbewusst an ureigenen 

Themen und Spielwünschen im Aus-

tausch mit den anderen  

SpielerInnen arbeiten und sich im 

spielerischen Geschehen erproben. 

Einfach spielen, mit all seinen Fa-

cetten, ist das Ziel der  

Jeux Dramatiques. 

Eröffnung des 6. Jeux Dramatiques Festivals: 19:30 Uhr 
 
Workshopwahl Teil A:   Donnerstag 30. April 2015 20.00 Uhr 
                                         bis Freitag 01. Mai 2015 18.00 Uhr 
 

Workshop A1: Ich bin, nicht nur - sondern auch  
Vom Umgang mit eigenen Ressourcen  
Mit den Jeux Dramatiques ist es möglich, mir die Existenz meiner Ressourcen bewusst 
zu machen. Ich kann sie aufstöbern, finden, sie anschauen, ihnen Raum geben, sie 
aufnehmen, benennen und leben. Mit der Aufstellungsarbeit kann ich Fragen dazu 
nachgehen.  

Leitung: Marion Seidl-Hofbauer und Waltraud Kristandl  
Themenschwerpunkt: Jeux Dramatiques und Aufstellungsarbeit 

 

Workshop A2: Stroh zu Gold spinnen! 
Vom Tellerwäscher zum Millionär. Erfolgsgeschichten aus aller Welt. 
Von Aufsteigern, Lebenskünstlern, Aschenbrödeln, die Königinnen werden und anderen 
Glückspilzen handeln die Geschichten, die wir in diesem Workshop miteinander spielen. 

Leitung: Birgit Dietze-Mellak  

  
Workshop A3: Jeux Dramatiques für Seelen - Freunde 
„Der Mensch ist keine feste Größe, er ist eine Brücke - eine Brücke zwischen zwei 
Ewigkeiten: dem Unbewußten und dem Bewußten.“ (Osho) 
Durch Meditationen, die Natur und Jeux Dramatiques können wir uns erspüren und er-
fahren dabei die Freiheit, die in jedem von uns vorhanden ist, immer wieder neu. 

Leitung: Hermann Egger 
Themenschwerpunkt: Jeux Dramatiques und Meditation 

 

Workshop A4: Futurum 2 
„Wer werde ich gewesen sein?“ und „Was werde ich gemacht haben?“ 
Verändert diese Sichtweise mein gegenwärtiges Handeln? 
Diesen Fragen und Aspekten werden wir im gemeinsamen Spiel im Kontext aktuellen 
gesellschaftspolitischen Impulsen und Texten nachgehen. 

Leitung: Barbara Modre  

 

Workshop A5:  Den goldenen Faden in dir finden 
Mit Methoden des kreativen und autobiografischen Schreibens werden wir die innere 
versteckte Weisheit ans Tageslicht holen und zum Entfalten bringen. 

Leitung: Christine Buchner und Veronika Molli 
Themenschwerpunkt: Jeux Dramatiques und Schreiben 

 

Freitagabend ab 20.00 Uhr 
 
 

Basar für Jeuxartikel  
(Tücher, Hüte, Texte, ...) 

Büchertisch der Firma Plautz 
 

& 
 

Sich klein halten bringt der Welt gar nichts:  
Märchen, Musik, Tanz und mehr aus der Schatzkiste  

der LeiterInnen für Jeux Dramatiques 



 
 

Workshopwahl Teil B:  Samstag 02. Mai 2015  09.00 - 22.00 Uhr 
 

Workshop B1: Geschichten, die das Leben schreibt 
Setze deine Ziele groß genug und die Umstände werden sich nach deinen Zielen richten. 
(Mahatma Gandhi) 
Im Leben begegnen uns Situationen und Menschen, die uns berühren und prägen. Es 
liegt an uns, unseren Lebensfaden zu spinnen. Anhand der Lebensgeschichten von Per-
sönlichkeiten wollen wir uns mit diesem Thema auseinandersetzen und uns unserer eige-
nen Biografie nähern.  

Leitung: Marianne Lembacher und Corinna Saurer  

 

Workshop B2: KönigIn 
KönigIn, wer schwingt Dein schöpferisches Goldrad an? 
Mach Dich mit mir auf die königliche Reise, um spielerisch Deine Fähigkeiten in einem 
impulsgebenden goldgesponnenen Workshop zu erleben. 

Leitung: Bettina Sommer 

 

Workshop B3: Powerjeux  
Gespielte Anregungen zur Arbeit mit wilden „Buben und Mädchen“ in der Volksschule. 
Wenn die ungebärdige und oft unbändige Energie vieler Kinder - ihre „Wildheit“ - einen 
guten Platz im Spiel bekommt, mit geschickten Strukturen und Grenzen, kann sich dar-
aus kreatives und ausdruckstarkes Spiel entwickeln. Im Seminar wollen wir lustvoll und  
körperbetont einige dieser Strukturen ausprobieren. 

Leitung: Frederik Frans Mellak 
Themenschwerpunkt: Jeux Dramatiques in der Schule 
 

Workshop B4: Ich bin noch klein, aber in mir steckt Großes! 
Märchen zeigen Kindern die Welt in symbolischen Gestalten und Ereignissen. Sie zu 
spielen, vertieft das Verstehen: Wie ist es, selber Held zu sein, die eigenen Geschicke zu 
lenken, oder Teil dieser magischen Welt zu sein? - Und - was nehme ich mir davon an 
Selbstwert und Erfahrung in die sogenannte „Wirklichkeit“ mit?  

Leitung: Elisabeth Rüdisser 
Themenschwerpunkt: Jeux Dramatiques im Kindergarten 

 

Workshop B5: Schritt für Schritt die Welt erobern   
Für Kinder mit besonderen Bedürfnissen bis hin zu Menschen mit Behinderung 
Selbstbestimmtes Denken und Handeln sind die goldenen Möglichkeiten, die in jeder 
Altersstufe (0-99) auf ein möglichst eigenständiges und qualitätsvolles Leben für Men-
schen mit Behinderung hinzielen (laut UN Konventionen).  

Leitung: Claudia Sattler und Helga Sarközi-Bergmann 
Themenschwerpunkt: Jeux Dramatiques mit Menschen mit Behinderung 
 
Alle Workshops sind für TeilnehmerInnen ab 18 Jahren. In Teil A und Teil B kann jeweils nur ein 
Workshop besucht werden. Bei der Anmeldung bitte die gewünschten Workshops (Teil A und Teil B) 
angeben, dazu noch jeweils einen Ersatzworkshop bekannt geben. Der Grund ist eine begrenzte 
TeilnehmerInnenanzahl pro Workshop. Teilnahme auf eigene Verantwortung. 

In vier Tagen die Methode der Jeux 

Dramatiques intensiv  kennen  ler-

nen. 
 

Selbst Spielerfahrungen  sammeln, 

unterschiedliche themenbezogene 

Workshops besuchen. 
 

Jeux Dramatiques-Interessierte 

kennen lernen. 
 

Im großen Basar für Jeuxartikel 

und auf dem Büchertisch der  

Firma Plautz stöbern. 
 

Tratschen, tanzen und spielen ... 

 

Das Festival ist als Multiplikati-

onsveranstaltung für  

Interessierte, 

Eltern,  

KindergartenpädagogInnen,  

LehrerInnen,  

ErzieherInnen,  

PädagogInnen,  

SonderpädagogInnen 

FachbetreuerInnen in der Behinder-

tenarbeit 

SozialarbeiterInnen aller Sparten 

und KünstlerInnen gedacht. 

 

 

 

Sonntag 03. Mai 2015  09.00 - 12.00 Uhr  
Gemeinsames Spiel zum Ausklang 

 
 

Was wird aus den goldenen Fäden am Ende?  
Ein Teppich, ein Netz? Ein … großes Spiel! 

 

Leitung: Brigitte Elser und Ingeborg Gredler 



 
ANMELDESTREIFEN  

6. ÖSTERREICHISCHES JEUX DRAMATIQUES FESTIVAL 

Selber Stroh zu Gold spinnen. Sich klein halten, bringt der Welt nichts! 

 
Name:                                                                              
                                                                                                                                              
Straße:                                                                                         
                                                                                                
PLZ/Ort:                                                                         
                                                                                               
Tel./FAX:                                                                        
                                                                                                 
Email:                                                
   
 
 

Teilnahme auf eigene Verantwortung. 

                         

WORKSHOPWAHL: 
 
Meine persönliche Reihung für                                                                                                
Teil A  (Donnerstag bis Freitag) 
 
1. Wahl:              Ersatzworkshop: 
                      
Meine persönliche Reihung für 
Teil B (Samstag) 
 
1. Wahl:              Ersatzworkshop:  

ZIMMERRESERVIERUNG: 
 
Ja            Nein 

___________________________________ 

Datum | Unterschrift 

 
 

ANMELDUNG: 
 

Email:  
festival@arge-jeux-dramatiques.at 

 

Homepage: 
jeuxdramatiquesfestival.jimdo.com 

 

Postadresse: 
Arbeitsgemeinschaft  

Jeux Dramatiques Österreich 
Geschäftsstelle 
St. Oswald 211 

8113 St. Oswald b. Plankenwarth 
Österreich  

 
ANMELDESCHLUSS: 

10. April 2015 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

 

 
 

 

 

 
Auskünfte und Informationen: 

 

festival@arge-jeux-dramatiques.at 
jeuxdramatiquesfestival.jimdo.com 

+43/(0)650/99 31 703 
 

Kosten für das 
6. Jeux Dramatiques Festival  

 
Vereinsmitglieder          € 220,- 
Nichtvereinsmitglieder  € 250,- 

 
FRÜHBUCHERBONUS 

         bei einer Anmeldung und  
Einzahlung bis zum 
31. Dezember 2014 

minus € 20,-   
 
 

 
 

 

 

Geschäftsbedingungen: 
Die Anmeldung ist erst gültig, wenn der Betrag 
der Festivalkosten auf das BAWAG PSK Konto: 
IBAN: AT46 1400 0864 1052 3983  
BIC: BAWAATWW  
eingegangen ist. 
Der Frühbucherbonus ist nur gültig wenn der Be-
trag der Festivalkosten bis zum 31. 12. 2014 auf 
das oben genannte Konto eingegangen ist. 
Die Kosten für das Festival verstehen sich exklu-
sive Unterkunft und Verpflegung. Bei Rücktritt bis 
10. April 2015 wird eine Stornogebühr von € 100,- 
einbehalten. Bei Stornierung ab 11. April 2015 
bzw. bei Nichterscheinen, wird der Betrag nicht 
mehr retourniert. (Ausnahme: Höhere Gewalt) 
Aufgrund begrenzter TeilnehmerInnenanzahl der 
Workshops, erfolgt die Reihung nach dem Ein-
gangsdatum der Einzahlungen.  
Eine Woche vor dem Festival werden die Teilneh-
merInnen über die Zuteilung zu den gewünschten 
Workshops informiert, Programm und Wegbe-
schreibung werden beigelegt.  


